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Gedenkfeier für die Opfer der Corona-Pandemie
am 18.04.2021 
Am kommenden Sonntag richtet der Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier in Berlin eine zentrale Gedenkfeier für die Opfer der Co-
rona-Pandemie im Konzerthaus am Gendarmenmarkt aus. Seit dem 
Frühjahr 2020 sind sehr viele Menschen in den Städten und Gemein-
den infolge einer Corona-Erkrankung verstorben. Um die mehr als 
78.000 Toten trauern unzählige Angehörige und Freunde, vielfach 
ohne die Gelegenheit eines persönlichen Abschieds bekommen zu 
haben. 
  
Um ein Gefühl der Verbundenheit in dieser schwierigen Zeit zu schaf-
fen, sollen die Menschen überall in unserem Land an diesem Tag der 
Verstorbenen gedenken und ihre Anteilnahme zu zeigen. 
  
Auch in Mönchweiler sind Familien von diesem Umstand unmitt el-
bar betroff en. In unserer Gemeinde sind ebenfalls auf diese tragische 
Weise Menschen aus unserer Mitt e verloren gegangen, die im Zusam-
menhang mit dem Corona-Virus verstorben sind. 
  
Vor dem Hintergrund der pandemischen Lage fi ndet das Gedenken in 
kleinster Zusammensetzung und unter strengen Schutzaufl agen statt . 
Neben fünf Hinterbliebenen werden auch die Spitzen der fünf Verfas-
sungsorgane und ein Vertreter des Diplomati schen Korps teilnehmen. 
Vor dem Gedenkakt fi ndet von 10:15 bis 11:00 Uhr ein ökumenischer 
Gott esdienst in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche statt . Der Ge-
denkakt wird unter anderem live im ZDF, im Deutschlandfunk und auf 
verschiedenen ARD-Hörfunkwellen übertragen. 
  
Um ein Gefühl der Verbundenheit in dieser schwierigen Zeit zu schaf-
fen, ist es ein wichti ges Signal, dass die Menschen überall in unserem 
Land an diesem Tag den Verstorbenen der Corona-Pandemie geden-
ken. 
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Amtliche
Bekanntmachungen
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Wichtige Telefonnummern 
Apotheken-Notdienst 
Samstag, 17.04.2021 
V&S Apotheke in der Klinikstraße, 
Klinikstr. 3, (Villingen)  07721 - 29 67 70 

Sonntag, 18.04.2021 
Berthold-Apotheke Villingen, 
Romäusring 23 (Villingen)  07721 - 2 51 55 
  
   
Arztpraxen 
Praxis Dr. Ilona Stromberger, 
Mühlenstr. 15  07721 - 7 28 44 

Praxis Dr. David Löttrich, 
Albert-Schweitzer-Str. 20  07721 - 9 16 67 66 
  
Zahnarztpraxis 
Gudrun Revellio, 
Albert-Schweitzer-Str. 9  0 7721/70848 
  
Hals-Nasen-Ohren-ärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen (1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, Feier-
tag von 10.00 bis 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung), 
  116117 
  
Allgemeinärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen: Montag - Donnerstag von 18.00 - 22.00 Uhr, Frei-
tags von 16.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, Sonntag, Fei-
ertag von 8.00 bis 22.00 Uhr (ohne Voranmeldung), 
  116117 
  
Kinderärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen: Montag - Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr, Frei-
tag von 18.00 - 21.00 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 9.00 bis 21.00 Uhr   116117 
  
Ev. Sozialstation  07721/2060 590 
  
Beratungsstelle (BEKJ) 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
mit Interdisziplinärer Frühförderstelle 
 07721-913 7676 
beratungsstelle-bekj-vs@lrasbk.de 
Herdstraße 4, 78050 Villingen-Schwenningen 
  
Gemeinschaftsschule Mönchweiler 
Innerdorf 11  07721/64033-0 

Kinderhaus 
Leiterinnenbüro  07721/9163431 
Krippe  07721/9163413 
Kindergarten  07721/9163372 
 
Notrufe 
Polizei  110 
Polizeirevier Villingen  6010 
Rettungsdienst  112 
Krankentransport  07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 
Tag und Nacht:  40 50 44 44 
Giftnotrufzentrale  0761/19240 
  
Gemeindeverwaltung Mönchweiler 
Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@moenchweiler.de www.moenchweiler.de 
  
Öffnungszeiten: 
Termine nur auf Anfrage 
Erweiterte Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Termine nur auf Anfrage 
  
Bürgermeister 
Rudolf Fluck  9480-10 
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Beatrix Bayer  9480-11 
Hauptamt 
Sebastian Duffner  9480-14 
Claudia Eckert  9480-20 
Haupt- und Standesamt 
Elisabeth Bernhard  9480-23 
Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt 
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller  9480-21 
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerlotsin Sabiene Müller  9480-25 
muellers@moenchweiler.de 
Sprechzeiten:  Mo. Di. Mi. Do. Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Rechnungsamt 
Gebhard Flaig  9480-30 
Elke Noe-Theise  9480-31 
Gemeindekasse 
Franziska Faller  9480-33 
Bauamt 
Berthold Fischer  9480-35 
Sandra Armbruster  9480-36 

Rathaus - Infos

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Mönchweiler,  
Hindenburgstraße 42, 78087 Mönchweiler
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Rudolf Fluck oder Stellvertreter.
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45,78333 Stockach 
Tel. 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de | Homepage: www.primo-stockach.de
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Hinweise zur öffentlichen GR-Sitzung  
am 15.04.2021
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am kommenden 
Donnerstag, 15.04.2021, in der Alemannenhalle statt. 
Aufgrund des Infektionsschutzes und zum Selbstschutz 
sind folgende Sicherheitshinweise zu beachten: 

•	 Begrüßungsrituale sind untersagt. 
•	 Während der gesamten Sitzung ist eine FFP2-Maske 

oder eine vergleichbare Maske zu tragen. Eine Kontakt-
nachverfolgung ist anhand der Luca-App möglich. 

•	 Der Mindestabstand von 1,5 Meter muss eingehalten 
werden. 

•	 Keine Gruppenbildung vor oder nach der Sitzung. 
•	 Bei grippeähnlichen Symptomen bitten wir, von der Sit-

zung fern zu bleiben.

Gemeinde Mönchweiler
  

Nachrichten von anderen  
Behörden u. Einrichtungen

Kostenlose Kühlgeräteannahme  
auf den Wertstoffhöfen 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Auf den Wertstoffhöfen des 
Schwarzwald-Baar-Kreises findet im April an drei Tagen 
eine Sondersammlung für Kühlgeräte statt. 

Am  Samstag, 17. April sowie Mittwoch, 21. April (au-
ßer Gütenbach) und Samstag, 24. April  können dort zu 
den üblichen Öffnungszeiten kostenlos gebrauchte Kühl-
schränke und Gefriertruhen aus Privathaushalten abge-
geben werden. In den Recyclingzentren des Kreises wer-
den diese Kühlgeräte ganzjährig angenommen.   

Kühlschränke und Gefriertruhen können halogenierte 
Kohlenwasserstoffe (FCKW oder Fluorkohlenwasserstof-
fe bzw. FKW) enthalten, welche in der Atmosphäre die 
Ozonschicht zerstören können und stark klimawirksam 
sind. Um zu verhindern, dass die schädlichen Gase in die 
Atmosphäre gelangen, müssen die alten Kühlgeräte fach-
gerecht entsorgt werden. 
  
Beim Transportieren besteht die Gefahr, dass die Lei-
tungen der Kühlgeräte (Kühlschlangen), in denen die 
klimaschädlichen Substanzen enthalten sind, beschädigt 
werden. Daher dürfen alte Kühlgeräte auf keinen Fall 
geworfen, umgekippt oder fallen gelassen werden! Die 
Kühlgeräte sollen aufrecht stehend aufgeladen, transpor-
tiert und jedenfalls nicht auf die Rückseite gelegt werden. 
  
Die im Schwarzwald-Baar-Kreis gesammelten Kühlgeräte 
werden den Herstellerfirmen übergeben. In Fachbetrie-
ben wird dann das schadstoffhaltige Kältemittel abge-
saugt und anschließend in der chemischen Industrie ord-
nungsgemäß entsorgt. 

Naturschutzgroßprojekt Baar: 
Waldnutzung wird aufgegeben 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Im Rahmen des Naturschutz-
großprojektes Baar wurde die dauerhafte Aufgabe der 
Nutzung von rund 81.900 Quadratmeter Wald beschlos-
sen. 
  
Mitte März unterzeichneten Landrat Sven Hinterseh und 
die beiden Bürgermeister Martin Numberger, Geisingen, 
und Michael Kollmeier, Hüfingen, die entsprechenden 
Verträge, um Waldflächen südlich von Gutmadingen und 
östlich des Fürstenberges dauerhaft aus der Nutzung zu 
nehmen.   

Als Ausgleich für den entgangenen potentiellen Gewinn 
aus dem Holzverkauf erhielt die Stadt Geisingen einen 
finanziellen Ausgleich in Höhe von rund 104.000 Euro, 
bei zirka 51.300 Quadratmeter Stilllegungsfläche und die 
Stadt Hüfingen rund 64.000 Euro, bei zirka 30.600 Qua-
dratmetern. Diese Zahlungen wurden, wie das gesam-
te Naturschutzgroßprojekt Baar, durch das Programm 
„chance.natur – Bundesförderung Naturschutz“ geför-
dert. Die Fördermittel kommen dabei vom Bundesamt für 
Naturschutz und dem Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit sowie dem Land Ba-
den-Württemberg.   
Die Stilllegungsflächen sind auf Dauer eingerichtete Wald-
flächen, die weitestgehend ohne direkten menschlichen 
Eingriff ihrer natürlichen Entwicklung überlassen werden. 
Bäume können alt werden und bleiben sich selbst bis zu 
ihrem Zerfall überlassen. 
  
Infokasten und Hintergrundinformationen 
zum Naturschutzgroßprojekt Baar:  

•	 Im Naturschutzgroßprojekt Baar werden Habitatstruk-
turen für Arten erhalten und entwickelt, die auf Alt-
holz-Bestände besonders angewiesen sind. Als vorkom-
mende und wertgebende Arten sind der Mittelspecht 
(Leiopicus	medius), der Grauspecht (Picus	 canus) und 
die Hohltaube (Columba	oenas) sowie die Mopsfleder-
maus (Barbastella	 barbastellus) zu nennen. Darüber 
hinaus nehmen die Bäume CO2 auf, binden diesen Koh-
lenstoff dauerhaft und tragen so zum Klimaschutz bei.
Die nun ausgewiesenen Stilllegungsflächen sind bestens 
für die Erreichung dieser Ziele geeignet. So stocken dort 
bereits viele 80- bis 140-jährige Buchen (Fagus	sylvati-
ca) und einige 80- bis 120-jährige Fichten (Picea	abies). 
Und die nächsten Generationen an Bäumen wachsen 
bereits heran.  

 
•	 Als Naturschutzgroßprojekte (NGP) werden seit 1979 

national bedeutsame und repräsentative Naturräume 
vom Bund gefördert. Seit März 2013 werden Teile der 
Baar und der Baaralb, aufgrund ihrer gesamtstaatli-
chen und internationalen Bedeutung für den Natur-
schutz, als „Naturschutzgroßprojekt Baar“ durch das 
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Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bun-
desministeriums für Umwelt, Naturschutz und nuklea-
re Sicherheit (BMU) und des Landes Baden-Württem-
berg gefördert. Ziel des NGP Baar ist es zum einen, 
die Wald-, Trocken- und Feuchtlebensräume für den 
Arten- und Biotopschutz sowie den regionalen und 
internationalen Biotopverbund zu sichern. Zum an-
deren wird aber auch die qualitative und quantitative 
Verbesserung von bedeutsamen Lebensräumen an-
gestrebt. Damit leistet das Naturschutzgroßprojekt 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt und zur Verbesse-
rung der Biodiversität, also der biologischen Vielfalt. 

•	 Der Schwarzwald-Baar-Kreis ist Träger des Naturschutz-
großprojektes Baar. Daneben sind der Landkreis Tutt-
lingen und die folgenden zehn Kommunen beteiligt: 
Bad Dürrheim, Blumberg, Bräunlingen, Brigachtal, 
Donaueschingen, Geisingen, Hüfingen, Königsfeld, 
Mönchweiler und Villingen-Schwenningen. Die Ge-
samtfläche der Fördergebiete von 4.289 Hektar gliedert 
sich in 17 Teilflächen.

 
  
Geflügelpest: Landratsamt  
erlässt Allgemeinverfügung 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Nachdem das Veterinäramt 
des Schwarzwald-Baar-Kreises am Mittwoch, 24. März 
in bisher fünf Geflügel-Kleinbeständen die Geflügelpest 
feststellen musste, wurde jetzt eine Allgemeinverfü-
gung durch das Amt erlassen, die bis einschließlich 30. 
April in Kraft ist. Darin wird ein Sperrbezirk und ein Be-
obachtungsgebiet festgelegt. Die Geflügelpest ist in den 
Gemeinden Furtwangen, Schönwald und Schonach im 
Schwarzwald-Baar-Kreis ausgebrochen. Aufgrund von er-
weiterten Anforderungen zur Seuchenbekämpfung der 
EU- Kommission und des Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft muss für die mit der Geflügel-
pest betroffenen Kleinhaltungen nun jeweils auch eine 
Sperrzone und ein Beobachtungsgebiet eingerichtet wer-
den. Ferner wird der Schwarzwald-Baar-Kreis durch Aus-
bruchsbetriebe in anderen angrenzenden Landkreisen 
mit weiteren Kontrollzonen betroffen. Insofern hat die 
Anzahl der Sperrzonen sowie der Beobachtungsgebiete 
im Landkreis deutlich zugenommen.   

Zum Sperrbezirk wurden folgende Städte und Gemeinden 
erklärt: Schonach, Schönwald, Furtwangen, Gütenbach, 
Triberg-Stadt und Triberg-Nußbach, St. Georgen-Oberkir-
nach, Vöhrenbach-Langenbach und –Urach. 
  
Zum Beobachtungsgebiet wurden folgende Städte und 
Gemeinden erklärt: Unterkirnach, VS-Villingen und 
VS-Herzogenweiler, Triberg-Gremmelsbach, St. Geor-
gen-Stadt, St.Georgen-Langenschiltach, -Peterzell, -Bri-
gach und –Stockburg, Vöhrenbach und Hammereisen-
bach-Bregenbach sowie Blumberg. 
  
Für den Sperrbezirk und das Beobachtungsgebiet wur-
den unter anderem folgende Maßnahmen angeordnet: 

Wer im Sperrbezirk Geflügel hält, muss diese ab morgen, 
Donnerstag, 1. April in geschlossenen Ställen oder unter 
einer Schutzvorrichtung halten. Die Tierhalter müssen 
dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung schnellstmöglich die Anzahl der gehaltenen Vögel 
(mit Nutzungsart und Standort) und der verendeten ge-
haltenen Vögel sowie jede Änderung anzeigen.   

Gehaltene Vögel, Säugetiere, Fleisch von Geflügel und 
Federwild, Eier sowie von Geflügel und Federwild stam-
mende sonstige Erzeugnisse und tierische Nebenproduk-
te dürfen weder in einen noch aus einem Bestand, Futter-
mittel dürfen nicht aus einem Bestand verbracht werden. 
Die weiteren Maßnahmen können der Allgemeinverfü-
gung entnommen werden. https://www.lrasbk.de/Öf-
fentliche-Bekanntmachungen/ 
  
Hintergrundinfo: 
Bei einem Aufzuchtbetrieb in Nordrhein-Westfalen ist 
die Geflügelpest ausgebrochen. Dies wirkt sich auch auf 
den Schwarzwald-Baar-Kreis aus. In den vergangenen Ta-
gen wurden von diesem Aufzuchtbetrieb Junghennen an 
zahlreiche Kleinhaltungen in mehreren Landkreisen – so 
auch in den Schwarzwald-Baar-Kreis - geliefert. Zwischen-
zeitlich sind Tiere in mehreren dieser Bestände sichtbar 
erkrankt und teils verendet.   

Der Schwarzwald-Baar-Kreis ist davon mit bisher fünf Ge-
flügel-Kleinbeständen betroffen. Das Veterinäramt des 
Landratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis musste tätig wer-
den und am Dienstag, 23. sowie am Mittwoch, 24. März 
insgesamt etwas mehr als 100 Hühner keulen. In allen Be-
ständen waren die Symptome der Geflügelpest, das heißt 
tote und morbide Hühner, eindeutig vorhanden. Die Mit-
arbeiter des Veterinäramtes haben zahlreiche Proben zur 
Diagnosesicherung entnommen und bereits an das Che-
mische und Veterinäruntersuchungsamt (CVUA) Freiburg 
versandt. In der Zwischenzeit wurden die hochpathoge-
nen Geflügelpesterreger in sämtlichen Proben durch das 
Labor nachgewiesen. Eine Gefährdung der menschlichen 
Gesundheit besteht derzeit nicht. Dennoch sollen keine 
toten Vögel mit ungeschützten Händen angefasst wer-
den.   

Offen ist, inwieweit bereits mit der Geflügelpest infizierte 
Hühner durch den fahrenden Händler an weitere Geflü-
gelhalter im Schwarzwald-Baar-Kreis verkauft wurden. 
  
Dr. Michael Langer: „Wir rufen alle Geflügelhalter im 
Schwarzwald-Baar-Kreis, die Tiere im Zeitraum vom 1. bis 
22. März 2021 bei einem fahrenden Geflügelhändler er-
worben haben dazu auf, sich schnellstmöglich mit uns in 
Verbindung zu setzen.“   

Das Veterinäramt weist alle Geflügelhalter im Landkreis 
darauf hin, dass zum Schutz von Nutzgeflügel die gefor-
derten Biosicherheitsvorkehrungen sorgfältig umgesetzt 
werden müssen.   

Ansprechpartnerin beim Veterinäramt des Landratsam-
tes Schwarzwald-Baar-Kreis ist Dr. Diana Engesser, Tele-
fon: 07721-913-5071, Mail: veta@lrasbk.de. 
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Fünf neue Gesichter im Pflege-
stützpunkt Schwarzwald-Baar-
Kreis 

(Schwarzwald-Baar-Kreis) Im letzten Jahr gab es eini-
ge Personalveränderungen im Pflegestützpunkt mit den 
Standorten Villingen und Donaueschingen. Seit März die-
ses Jahres sind nun beide Standorte vollständig besetzt. 
Das Landratsamt freut sich, den Bürger und Bürgerinnen 
des Landkreises die neuen Ansprechpersonen offiziell 
vorzustellen. 

Das Team des Pflegestützpunkt Nord in Villingen wird seit 
März 2020 von Viola Schumpp verstärkt. Sie ist Ansprech-
partnerin im neuen Projekt „Präventive Hausbesuche“, 
was vorerst in den Kommunen Schonach und Schönwald 
angeboten wird. Ein weiteres neues Teammitglied ist Sina 
Rapp, die seit November 2020 Simone Moosmann unter-
stützt. 

Der frische Wind aus dem Pflegestützpunkt Nord hält 
auch im zweiten Standort in Donaueschingen Einzug. 
Die Bürger und Bürgerinnen aus der südlichen Region 
des Landkreises können sich seit März 2020 zum einen 
an Maren Koffler und seit Kurzem auch an Ines Adamietz, 
sowie Jacqueline Schulz wenden. 

Was ist der Pflegestützpunkt und wann kann dieser sinn-
voll sein? Verschiedene Gründe führen dazu, dass sich 
eine Hilfe- bzw. Pflegebedürftigkeit entwickelt. Die neue 
Situation wirft bei den Betroffenen und ihren Angehö-
rigen Fragen und Unsicherheiten auf, in denen sie sich 
oftmals alleine gelassen fühlen. Und auch die Vielzahl an 
Leistungen und Möglichkeiten aus der Pflegeversiche-
rung wirkt überwältigend. Hier bietet der Pflegestütz-
punkt Unterstützung zum immer komplexer werdenden 
Thema an und übernimmt eine Art Lotsenfunktion. Das 
Angebot ist kostenlos und neutral. 
Für Rückfragen an den Pflegestützpunkt Schwarzwald-
Baar-Kreis stehen die Mitarbeiterinnen zur Verfügung 
unter Telefon: 07721/913-7456 (nördliches Kreisgebiet) 
und 07721/913-5456 (südliches Kreisgebiet) sowie per 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@Lrasbk.de 
  
Für Fragen im Bereich Präventive Hausbesuche steht Vio-
la Schumpp unter 07721/913-7458 zur Verfügung. 
Mehr Informationen können der Homepage: 
www.Lrasbk.de/Pflegestuetzpunkt entnommen werden. 

Die fünf neuen Ansprech-
partnerinnen im Pflege-
stützpunkt; oben Pflege-
stützpunkt Nord, unten 
Pflegestützpunkt Süd 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Mönchweiler / Obereschach
Pfarramt, Hindenburgstraße 23,
Telefon: 71017, Fax 962335
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de

„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergebo-
ren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Aufer-
stehung Jesu Christi von den Toten.“
 (1. Petrus 1,3 / Wochenspruch Woche 15)

Liebe Gemeindemitglieder,

nach aktuellem Stand der Corona-Pandemie und zum 
eigenen Schutz sind alle Veranstaltungen, Gruppen und 
Kreise, die im Gemeindehaus Arche stattfinden sollten, 
immer noch abgesagt.

Wann der nächste Gottesdienst wieder stattfinden wird, 
wird erst nach dem Redaktionsschluss vom Kirchege-
meinderat beschlossen. 
Möchten sie einen Gottesdienst per Online anschauen, so 
haben sich einige Kirchengemeinde die Mühe gemacht, 
dies zu ermöglichen.

Folgende evangelische Kirchengemeinde bieten u.a. ei-
nen Online Gottesdienst an:
-  Königsfeld: https://koenigsfeld.evara.de/aktuell/ 

online-uebertragung/
-  St. Georgen-Tennenbronn: http://www.eki-sagte.de/

index.php/aktuell und unter live.lorenz-kirche.de
- Villingen: https://www.evangelisch-villingen.de/

Telefonandacht: 
Jede Woche spricht eine Pfarrerin oder ein Pfarrer des 
Kirchenbezirks Villingen eine Andacht auf.
Wählen Sie: 07721 - 29 683 74 

Ihr Kirchengemeinderat

?? Sonntag, 18.04.2021 
10:00 Uhr Gottesdienst ?? 
 Prediger: Pfarrer Jan-Dominik Toepper  
 Opfer für die eigene Gemeinde 
Mittwoch 21.04.2021 
16:00 Uhr   Konfirmandenunterricht - 
 per Online Meeting  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag  10:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch    17:00 - 18:00 Uhr 
Freitag    9:30 - 11:00 Uhr 
 
Sie finden uns unter: 
www.evangelisch-moenchweiler.de 
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Katholische Kirchengemeinde
Mönchweiler

Kath. Pfarramt St. Ulrich mit Hl. Geist Mönchweiler
St.-Ulrichs-Weg 6, VS-Obereschach

Pfarrbüro  0 77 21 – 7 05 95 
pfarramt-oe@kath-andereschach.de 

Bürozeiten:  
dienstags 9 - 11 Uhr und donnerstags 16 – 18 Uhr 

Seelsorgeteam: 
Pfarradministrator Dekan Josef Fischer 
Mail: josef.fischer@kath-kirche-villingen.de 
Tel: 07721 - 886360 
  
Vkar Frederik Reith 
Mail: frederik.reith@kath-kirche-villingen.de 
Tel: 07721 - 997738 
  
Gemeindereferent Michael Käfer 
Mail: michael.kaefer@kath-andereschach.de 
Tel.: 07720 - 63353 Mobil 015906389187 
  
Diakon Stefan Fornal  
Mail: stefan.fornal@kath-andereschach.de 
 
Diakon Christian Müller-Heidt  
Mail: christian.mueller-heidt@kath-andereschach.de 
  
Homepage: www.kath-andereschach.de 
Abonnieren Sie sich jetzt unseren Newsletter unter 
www.kath-andereschach.de. Sie erhalten dann 14tägig 
wichtige Infos aus unserer Seelsorgeeinheit und auch 
Gottesdienstzeiten direkt per Mail! 
  
Unsere Gottesdienste 
Samstag, 17.04.2021 
10.30  Eucharistiefeier - Feier der Erstkommunion 
 Nur für geladene Gäste 
Sonntag, 18.04.2021 
9.00 in DA:  Eucharistiefeier 
  
Geänderte Maskenpflicht in den Gottesdiensten 
Gemäß den aktuellen Beschlüssen gilt bis auf weiteres 
die Verpflichtung zum Tragen einer medizinischen Mas-
ke oder FFP2-Maske während aller Gottesdienste. Stoff-
masken sind nicht mehr zulässig. Es muss eine medizi-
nische Maske (sog. „OP-Maske“) oder eine Maske nach 
FFP2-Standard sein. Alle anderen Hygienevorschriften 
gelten unverändert weiter. Wir bitten Sie, sich an diese 
angepasste Maskenpflicht zu halten. 
  
Bitte beachten: 
Bitte informieren Sie sich auch über evtl. Änderung der 
Gottesdienste aufgrund der aktuellen Corona-Lage. Mit-
teilungen dazu finden Sie auf unserer Homepage und in 
der Presse. 

Bürgerinitiative
Pro Mönchweiler e. V.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Mönchweiler

Unsere Termine: 

Sonntag, 18.04.2021 
09.30 Uhr  Frühaufsteher-Gottesdienst 
 (mit Anmeldung: www.efg-mw.de) 
11.00 Uhr  Gottesdienst, parallel MöweKids 
 (mit Anmeldung: www.efg-mw.de) 
  
Mittwoch, 21.04.2021 
17.00 Uhr  Jungschar 
19.00 Uhr  Tennykreis 
  
Samstag, 24.04.2021 
19.30 Uhr  Jugendkreis „Connect“ 
  
Zu allen Gemeindeveranstaltungen und Gruppen sind Be-
sucher und Gäste immer recht herzlich eingeladen. 

Wenn Sie Glaubens- oder Lebensfragen bewegen oder 
wenn Sie uns kennenlernen wollen, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf. 
Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie. 
  
Kontakt: 
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 
Tel. Nr. 07721/ 62635 

oder Harry Blank, 
Gemeindepastor der EFG in Mönchweiler 
Tel. Nr. 07721/9166901 

pastorefgmoenchweiler@gmail.com 
www.efg-mw.de 
  
  

Kirchliche Nachrichten Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
Pro Mönchweiler e. V.

Aktion Saubere Landschaft 2021   
17. April 2021 bis 24. April 2021 
Auch in diesem Jahr führen wir unsere Aktion Saubere 
Landschaft durch. Herzliche Einladung an alle, die wie wir 
die Bereitschaft haben, für unsere Gemeinde etwas Gu-
tes zu tun. Wer aufmerksam rund um unsere Gemeinde 
spazieren geht, hat sicherlich schon Manches entdeckt, 
was nicht in die Natur gehört und weggeräumt werden 
sollte. 

Unter Berücksichtigung der derzeitigen Corona-Regeln 
bieten wir folgende Rahmenbedingungen an, an der Akti-
on Saubere Landschaft mitzuwirken: 
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Wann:
17.04.2021 – 24.04.2021

Wo:  
Im Bauhof stehen Müllsäcke bereit, die an den Samsta-
gen 17. Und 24. April zwischen 8.30 Uhr und 11.00 Uhr 
abgeholt werden können. Zudem stehen die ganze Wo-
che über zu den üblichen Bauhofzeiten Müllsäcke zur 
Verfügung.

Wer:   
Alle, die sich für diese Aktion begeistern können. Sie kön-
nen gerne auch in Gruppen losziehen, die allerdings den 
zu der Zeit geltenden Corona-Regeln entsprechen müs-
sen.

Was:  
Bitte sammeln Sie allen herumliegenden Müll rund um 
Mönchweiler ein. Sollten Sie auf sperrigen Müll stoßen, 
teilen Sie dies, bitte, unter folgender Telefonnummer 
oder einer der E-Mail-Adressen mit. Der Bauhof wird sich 
dann darum kümmern:

info@moenchweiler.de
info@pro-moenchweiler.de
Telefon-Nr. 07721/94800

Wohin damit:   
Den eingesammelten Müll geben Sie, bitte, im Bauhof ab. 

Wir freuen uns über alle, die sich darauf einlassen, trotz 
Corona unsere nächste Umgebung für den Sommer fit zu 
machen. 

Wir danken Ihnen herzlich und hoffen, dass alle, denen 
Sie unterwegs begegnen, ebenfalls ein Dankeschön an 
Sie aussprechen. 
  
Pro Mönchweiler e.V. 
Der Vorstand 

Einladung zur Gesprächsrunde  
im Initiativkreis, ONLINE 

Bitte um Email-Anmeldung arminfrank@gmx.com 

Montag 19.04.2021,  18:00  Uhr, ab 17:45 Uhr ONLINE 
Der Vorstand sendet Ihnen den Link zum Beitritt der 
Sitzung nach Ihrer formlosen Anmeldung an 
arminfrank@gmx.com 
 
Programm 
•	 Begrüßung, aus unserer letzten Vorstandssitzung
•	 Mitgliederversammlung
•	 Eigene Homepage, Status
•	 Behindertenbeauftragung, Status
•	 „CORONA-Einsamkeit“, 

was können wir dagegen tun - Status 
__________

•	 Protokoll letzter Initiativkreis
  
Das wird unsere 3. online Sitzung. 
Wenn Sie keine technischen Voraussetzungen dafür zu-
hause haben, empfehlen wir Ihnen, sich Korona konform 
mit 1 Bekannten mit Ausrüstung zusammenzusetzen. 

Für den Vorstand 
Armin Frank, 1. Vorsitzender 
Tel. 409859 

© Bundesregierung 



Das brauchst du:
•	 drei weiße Pappteller
•	 sechs Musterbeutelklammern
•	 Schere, Locher
•	 Farbstifte

So geht es: 
1. 	Schneide aus einem der drei 

Pappteller zwei Ohren, ein 
Schwänzchen und vier Beine 
aus.

2. 	Knips an den passenden Stellen 
Löcher in die beiden anderen 
Pappteller und befestige diese 
mithilfe einer Musterklammer als 
Körper und Kopf aneinander. Als 
Nächstes kannst du die beiden 
Ohren, das Schwänzchen und 
die vier Beine festklammern.

3. 	Nun musst du nur noch ein Gesicht 
aufmalen, und fertig ist dein Eisbär!  
Du kannst ihn zum Beispiel als Süßig- 
keiten-Teller für deinen nächsten 
Geburtstag benutzen.

Primo- 

Kids Bastelstunde
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Die Impfung besonders 
 gefährdeter Menschen ist 
für uns alle der erste Schritt 
in ein Leben ohne Lock-
down. Wenn Sie über 80 
oder pflegebedürftig sind: 
Lassen Sie sich impfen 
und schützen Sie sich vor 
 einer schweren Erkrankung! 
Für alle anderen gilt:  
Unterstützen Sie bitte Ihre 
Angehörigen und infor-
mieren Sie sich frühzeitig. 
corona-schutzimpfung.de

Erna K., Rentnerin, und ihre Schwiegertochter Astrid



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Garage in Mönchweiler
Herdstraße 2, ab 01.05.2021 für 45,00 Euro pro

Monat zu vermieten. Telefon 0 77 21 / 5 04 76 81 

Dringend gesucht!
Wir (60/64 J.), NR suchen in Mönchweiler

eine 2,5-3-Zimmer-Wohnung.
Telefon 0 77 21 / 6 31 13 ab 11.00 Uhr 


